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Unsere Jahreshauptversammlung findet am 

 Samstag, dem 1. April 2000 statt. 

Beginn  10.00 Uhr im NKF-Tagungshotel, 
Philipp-Reis-Str. 13, 31832 Springe. 

Innungs-
Vol lversammlung 
am 1.  Apr i l  2000  

 

Am Vorabend ist ab 20.00 Uhr ein geselliger 
„Stammtisch“ geplant. Übernachtungsmöglichkeiten 
bestehen im Tagungshotel. Verwenden Sie bitte die 
mit der Einladung zur Vollversammlung zuge-
gangene Anmeldung. 

   

Zahl  der  Kä l te-
an lagenbauer -
bet r iebe in  
Niedersachsen 
rück läuf ig  

 In 1999 ist die Zahl der  in der Handwerksrolle
eingetragenen Kälteanlagenbauerbetriebe in Nieder-
sachsen von 186 auf 182 zurückgegangen. 
Niedersachsen ist somit das einzige Bundesland, in 
dem die Anzahl der Betriebe gesunken ist. In 
Sachsen-Anhalt ist die Zahl  der Betriebe im gleichen 
Zeitraum von 44 auf 48 gestiegen. 
 
Die  Meisterausbildung  an  der Norddeutschen  
Kälte-Fachschule  scheint  somit  keinen  Einfluß  auf 
die Anzahl der  Kälteanlagenbauerbetriebe  zu 
haben. 

   
An der  NKF w ird  
Technologie  /  
Transferste l le   
des  Handw erks  
e inger ichte t  

 Mit Wirkung vom 1. Januar 2000 ist die 
Norddeutsche Kälte-Fachschule (NKF) eine vom 
ZDH und BMWi anerkannte Technologie-
Transferstelle des Kälteanlagenbauer-Handwerks. 
 
Damit wird die positive Entwicklung der NKF 
honoriert und vom Bund zunächst für 6 Jahre 
unterstützt.  
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Norddeutschen Kälte-Fachschule unter  

 05041/9454-0. 
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EN 378   Mitte 2000 ist wohl endgültig mit der Einführung der 
DIN EN 378-1 bis 4 zu rechnen. Mit der offiziellen 
Einführung verändert sich die Rechtssituation für den 
Bau und die Ausrüstung von Kälteanlagen grund-
legend. 
 
Die UVV (VBG 20, Abschnitt III) und die DIN 8975, 
Teile 1-10, werden in großen Teilen von der neuen 
DIN EN 378-1 bis 4 ersetzt. Daneben wird für die 
Herstellung von Kälteanlagen die neue EG-
Druckgeräterichtlinie (ab 5/2002) zu beachten sein. 
Für den Betrieb von Kälteanlagen ist weiterhin die 
Druckbehälterverordnung anzuwenden. 

   

DIN-Norm 
Taschenbuch 
für  Kä l tetechnik  

 Das neue DIN-Taschenbuch soll nun endlich nach 
Einführung der EN 378 Mitte 2000 neu erscheinen. 

   

Prüfungsausschuß 
bewältigt Mammut-
veranstaltung: 
Gesel len-  und  
Meis terprüfung 

  Ergebnisse der Gesellenprüfung: 
 37 der 43 teilnehmenden bestanden ihre Prüfung. 
 Bei der Freisprechungsfeier am 11. Februar 2000 

 im NKF-Tagungshotel war der Tagungsraum mit 
 120 Gästen voll besetzt. 
 Erfolgreiche Meisterprüfung Anfang März.  

 Erstmals  bestand ein Teilnehmer den   
 theoretischen Teil mit der Note 1  (Glückwunsch  
 an  Herrn Michael Ferle, BTB Kältetechnik). 

   
Bundessieger 
1999 

 Andreas  Kuhne  (Ausbildung  beim  Innungs-
betrieb HEBEKE-Kältetechnik GmbH in Braun-
schweig) wurde im November 1999 Bundessieger 
beim Bundesleistungswettbewerb des BIV des 
Deutschen Kälteanlagenbauer-Handwerks. 
 

Die Krönung einer jahrelangen erfolgreichen Arbeit, 
denn in den letzten 5 Jahren wurden bei diesem 
Wettbewerb immer vordere Plätze von Teilnehmern 
aus unserem Innungsbereich belegt. 

   
Helmut Lenke 
geehrt 

 Unser langjähriger Vorsitzende des Gesellen-
prüfungsausschusses, Helmut Lenke, Fa. Kälte-
Roter GmbH & Co. KG wurde für seine engagierte 
ehrenamtliche Tätigkeit im Prüfungsausschuß mit der 
Ehrennadel des BIV geehrt. 
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Neue Meister-
vorbereitungs-
lehrgänge    
an der NKF 

  Teilzeitlehrgang:  
 Seit Mitte Februar besuchen 18 Teilnehmer den  
 Unterricht in Springe. 
 Vollzeitlehrgang: 

 Der im April dieses Jahres beginnende Lehrgang    
 ist mit derzeit 16 Anmeldungen schon gut  belegt.  
 Weitere  Anmeldungen sind kurzfristig noch möglich.

  
Hygieneschulung 
nach VDI 6022 
Pflicht ! 

 Die seit 1999 bereits rechtskräftige Hygiene-
verordnung für Arbeiten an raumlufttechnischen 
Anlagen nach VDI 6022 fordert eine qualifizierte 
Ausbildung derjenigen, die sich mit RLT-Anlagen 
beschäftigen und nennt hierbei auch konkrete
Ausbildungsinhalte. 
 

Schulungen, die nach erfolgreicher Prüfung zu diesen 
Tätigkeiten berechtigen, werden an der Norddeutschen 
Kälte-Fachschule angeboten (Termine und Lehrinhalte 
erhalten Sie bei Anfrage). 

   
Tarife 2000  Bitte berücksichtigen Sie, daß die Tarifanpassungen

für dieses Jahr ab 1. April 2000 in Kraft treten. 
Unterlagen sind Ihnen bereits seit Anfang 1999 
zugegangen. 

   

Statistik  Mit der Einladung zur Vollversammlung erhielten Sie -
wie jedes Jahr – die Bögen zur Statistik. Die sich als 
wichtige Informationen herausgestellten Daten bitten 
wir möglichst schnell zurückzusenden. Herzlichen 
Dank. 

   

Erinnerung:  
  Rahmenvertrag  

mit Versicherungs-
makler  

 Durch den mit dem Versicherungsmakler  
„Dr. Schmidt & Erdsiek Gruppe“ bestehenden 
Rahmenvertrag haben Sie Zugriff auf günstigere 
Konditionen für folgende Versicherungen: 
 

 Kfz-Versicherung 
 Betriebshaftpflicht   
 Betriebsversicherung 

   
  Rahmenvertrag mit

der BAD GmbH 
 Für die vorgeschriebene sicherheitstechnische 

und arbeitsmedizinische Betreuung Ihrer Firma
(gemäß UVV) hat die Kreishandwerkerschaft mit
der „BAD Gesundheitsvorsorge und Sicherheits-
technik GmbH“ einen Rahmenvertrag geschlossen. 
Mitgliedsfirmen berichten von derzeit verstärkten 

Prüfungen durch die Berufsgenossenschaften 
(Bußgelder sind nicht ausgeschlossen !). 
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Steigende 
Übernachtungs-
zahlen im  
NKF-Tagungshotel

 Im Jahr 1999 sind die Übernachtungszahlen von 
10.000 im Vorjahr auf ca. 13.000 angestiegen. Für 
das Jahr 2000 wird eine weitere Steigerung um 
ca. 2000 Übernachtungen erwartet. Bereits jetzt 
bestehen Engpässe in den Berufsschulwochen. 

   
2-zügige 
Berufsbeschulung 

 Ab dem nächsten Ausbildungsjahr wird  - beginnend 
mit dem 1. Ausbildungsjahr – eine Parallelklasse für 
unser Handwerk eingerichtet. Damit reduziert sich 
die bisher hohe Schüleranzahl in den Klassen. 
 
Somit ist wieder ein intensiverer Unterricht möglich 
und die Flexibilität für Betriebe mit 2 Auszubildenden 
im gleichen Ausbildungsjahr erhöht.  

 
 
 
 
 

Für Themenvorschläge und – wünsche, Kritik oder sonstige 
Anregungen steht Ihnen die Redaktion jederzeit zur Verfügung. Melden 
Sie sich bitte bei Frau Bormann unter  05041/9464-0 oder per FAX 
unter 05041/63960. 
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